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Vorwort

Vorwort
Das Thema Leistungsbeurteilung ist für Schüler, Eltern und Leh-
rer stets ein »heißes Eisen«. Nur selten sind unsere Schülerinnen 
und Schüler auf der Grundlage der Leistungsbeurteilung in der 
Lage zu erkennen, was sie können bzw. nicht können und wie es 
ihnen künftig gelingt, vorhandene Fähigkeiten auszubauen und 
Schwächen zu beheben. 

Das Autorenteam zeigt anhand zahlreicher Beispiele aus der Un-
terrichtspraxis, wie die Erhebung, Beurteilung und Bewertung 
von Leistungen gelingen und weiterführende Perspektiven eröff-
nen kann.

In dem einführenden Kapitel werden grundsätzliche Aspekte der  ■
kompetenzorientierten Leistungsbeurteilung vorgestellt. Eine 
an verschiedenen Schulen und in allen Klassenstufen durchge-
führte Umfrage zu den Erfahrungen mit Leistungsbeurteilun-
gen im Lateinunterricht eröffnet wichtige Einblicke in die Sicht 
der betroffenen Schüler und enthält weiterführende Perspek-
tiven für die Beurteilungspraxis.
In Kapitel 2 und 3 finden sich wertvolle Hinweise für eine dia- ■
logische, prozess- und förderorientierte Beurteilung von münd-
lichen und schriftlichen Schülerleistungen. 
Den sogenannten alternativen Schülerleistungen, die inzwischen  ■
in aller Munde sind, gilt das Kapitel 4, das mit grundlegenden 
Ausführungen zu Kompetenzbereichen, Themenwahl, Ziel-
vereinbarungen sowie zu Beurteilungskriterien eröffnet wird. 
Anschließend werden anhand konkreter Beispiele aus der Un-
terrichtspraxis verschiedene Formen der alternativen Schüler-
leistungen vorgestellt.
In Kapitel 5 wagt das Autorenteam einen Blick in die Zukunft,  ■
indem es Möglichkeiten der differenzierten Leistungsbeurtei-
lung zur Diskussion stellt.
Das letzte Kapitel widmet sich der Frage, welche Impulse die  ■
Leistungsbeurteilung für die Unterrichts- und Schulentwick-
lung setzen kann und wie der innerschulische Lernprozess ge-
staltet werden kann.
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10 Vorwort

Das Buch will einen Beitrag zur Weiterentwicklung der Beurtei-
lungspraxis im Lateinunterricht leisten. Die zahlreichen Kopier-
vorlagen können unmittelbar im Lateinunterricht eingesetzt wer-
den. Vor allem jedoch sollen die Anregungen des Autorenteams 
den Schülern helfen, ihre Stärken und Schwächen wahrzunehmen 
und auf dieser Grundlage ihre Fähigkeiten gezielt weiterzuent-
wickeln, ganz im Sinne des Buchtitels »Denn sie wissen, was sie 
können!«

Wir danken allen, die uns unterstützt haben, vor allem den 
Schülern und Kollegen für ihre wertvollen Anregungen und ihre 
Bereitschaft, an der bisweilen zeitintensiven Umfrage mitzuwir-
ken, und nicht zuletzt dem Verlag Vandenhoeck & Ruprecht für 
die wie immer kompetente und zuverlässige Betreuung und Be-
gleitung.

Schwäbisch Gmünd und Heilbronn, im Herbst 2009
Ingvelde Scholz und Karl-Christian Weber
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1. Grundlegende Überlegungen  
zur Leistungsbeurteilung

1. Grundlegende Überlegungen zur Leistungsbeurteilung

Das Interesse am Thema Leistungserhebung und Leistungsbeur-
teilung hat in den letzten Jahren kontinuierlich zugenommen. Vor 
dem Hintergrund der zum Teil rasanten gesellschaftlichen Ver-
änderungen und der neuen Bildungspläne, welche von der Schule 
die Vermittlung einer umfassenden Handlungskompetenz einfor-
dern, wird der Ruf nach einer Ergänzung und Erweiterung des 
traditionellen Lern- und Leistungsbegriffes immer lauter. 

Zu Beginn stehen allgemeine Überlegungen zum gesellschaftli-
chen und bildungspolitischen Kontext im Mittelpunkt, in dem der 
erweiterte Lern- und Leistungsbegriff entstanden ist. Anschlie-
ßend werden die Ergebnisse einer breit angelegten Umfrage zu  
den Erfahrungen der Schüler mit der Leistungsbeurteilung im 
Lateinunterricht vorgestellt und interpretiert. Das dritte Teilka-
pitel skizziert die historische Entwicklung und fachdidaktische 
Aspekte des Leistungsbegriffes und der Leistungsbeurteilung im 
La teinunterricht. Der letzte Teil eröffnet praxisorientierte Per-
spektiven für einen erweiterten Lern- und Leistungs begriff im 
Unterricht.

1.1 Chancen und Grenzen der Leistungsbeurteilung
1.1 Chancen und Grenzen der Leistungsbeurteilung
Der Einzug der offenen Unterrichtsformen im gymnasialen Be-
reich und die sukzessive Ergänzung des traditionellen Lern- und 
Leistungsbegriffes hängen eng mit gesellschaftlichen und bil-
dungspolitischen Faktoren zusammen. Die Klagen der Universi-

Veränderte  
Gesellschaft – 
veränderte Lern-
kultur
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1. Grundlegende Überlegungen zur Leistungsbeurteilung12

täten über eine zu geringe Studierfähigkeit der Abiturienten und 
die Forderungen der Wirtschaft und Industrie nach einer um-
fassenden Handlungskompetenz wurden in den letzten Jahren 
vor allem vor dem Hintergrund der Ergebnisse1 der TIMSS- und  
der PISA-Studien immer lauter. Denn die Hochschulen und die 
Arbeitswelt erwarten von unseren Abiturienten, dass sie in der 
Lage sind, anstehende Frage- und Problemstellungen selbststän-
dig und in Kooperation mit anderen Menschen oder Institutionen 
erfolgreich und zum Wohle der Gemeinschaft und Gesellschaft 
zu bearbeiten und bei eventuell auftretenden Schwierigkeiten an-
gemessen und flexibel zu reagieren.2

Mit fachlichem Know-how allein können die jungen Menschen 
die gegenwärtigen und künftigen Herausforderungen nicht meis-
tern, sondern sie müssen über weitere Kompetenzen verfügen, von 
denen nur einige wenige genannt seien: Anstrengungs- und Leis-
tungsbereitschaft, eine hohe Frustrationstoleranz, Kommunikati-
onsfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, geschicktes Zeitmanage-
ment usw. Damit unsere Schülerinnen und Schüler neben den 
fachlich-inhaltlichen Kompetenzen auch die genannten metho-
dischen, personalen und sozialen Kompetenzen erwerben kön-
nen, bedarf es freilich entsprechender Unterrichtsarran gements, 
die sich, so weit das möglich ist, an ihren individuellen Interes-
sen und Fähigkeiten orientieren und die einen Prozess selbststän-
digen Lernens ermöglichen und ihnen zugleich die Chance bie-
ten, in Einzel-, Partner- oder Teamarbeit ihre Persönlichkeit in 
einem umfassenden Sinne weiterzuentwickeln. Wurden Lernen 
und Leistung im schulischen Rahmen früher vor allem mit in-
haltlichen und fachlichen Aspekten verknüpft, zeigt sich in jüngs-
ter Zeit zunehmend ein ganzheitlicher und kompetenzorientierter 
Ansatz. Durch die Vermittlung fachlicher wie auch überfach-
licher Kompetenzen sollen die Schüler dafür gerüstet werden, un-
terschiedlichste Herausforderungen innerhalb wie außerhalb der 
Schule meistern zu können.
»Dabei versteht man unter Kompetenzen die bei Individuen ver-
fügbaren oder durch sie erlernbaren kognitiven Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, um bestimmte Probleme zu lösen, sowie die da-

1 Die Ergebnisse der TIMSS- und PISA-Studien werden freilich sehr unter-
schiedlich interpretiert. 

2 Diese Entwicklung ist nicht neu, doch scheint der Unterrichts- und Schul-
alltag im Kontext zahlreicher bildungspolitischer Veränderungen (noch) 
nicht mit den geschilderten Erwartungen Schritt halten zu können.

Fachliches  
Know-how allein 

reicht nicht aus!
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